
Informationen über  

den Bildungsgang

Eugen-Schmalenbach-Str. 3 - 5

58553 Halver-Ostendorf

Telefon: +49 2351  966-3800

Telefax: +49 2351  966-884249

E-Mail:  info@esbk.de

Internet: www.esbk.de

Das Eugen-Schmalenbach-Berufskolleg 

(ESBK) ist das Zentrum kaufmännischer Bil-

dung im südlichen Märkischen Kreis. Mit 

seinem Schulstandort in Halver-Ostendorf 

bietet es unterschiedlichste Möglichkeiten 

sowohl im vollzeitlichen Schulbereich als 

auch zusammen mit den Ausbildungsbetrie-

ben in den Fachklassen des dualen Systems.

Ca. 1.650 Schülerinnen und Schüler werden 

von ca. 90 Lehrkräften am ESBK unterrich-

tet, davon ca. zwei Drittel in Berufsschul-

klassen.

Daneben gibt es Vollzeitbildungsgänge: die 

einjährige Berufsfachschule, die zweijähri-

ge Höhere Handelsschule und das dreijähri-

ge Wirtschaftsgymnasium.

Das Eugen-Schmalenbach-Berufskolleg hat 

eine gute Anbindung an öffentliche Ver-

kehrsmittel und verfügt über ausreichend 

kostenfreie Parkplätze.

Öffnungszeiten Sekretariat:

Mo. - Do.: 07:00 - 15:00 Uhr

Fr.: 07:00 - 13:00 Uhr

DIE SCHULE

Eugen-Schmalenbach-Berufskolleg 

des Märkischen Kreises in Halver-Ostendorf

Eugen-Schmalenbach-Berufskolleg 

des Märkischen Kreises in Halver-Ostendorf

Zweijährige Höhere 

Handelsschule



In der Höheren Handelsschule kön-

nen Sie:

•	 berufliche Kenntnisse aus dem 

Bereich Wirtschaft und Verwal-

tung erwerben,

•	 die Allgemeinbildung vertiefen,

•	 den schulischen Teil der Fach-

hochschulreife erlangen.

Mit dem Abschluss erhöhen Sie Ihre 

Chance auf einen guten Ausbildungs-

platz im kaufmännischen Bereich und 

können evtl. die Ausbildungszeit ver-

kürzen. Bei guten Leistungen ist auch 

ein Wechsel in die Klasse 11 oder 12 

des Wirtschaftsgymnasiums möglich.

Die Fachhochschulreife ermöglicht 

es Ihnen, ein Studium an einer Fach-

hochschule zu beginnen oder in die 

gehobene Beamtenlaufbahn einzu-

treten. Um die volle Fachhochschul-

reife zu erlangen, müssen Sie die 

Höhere Handelsschule erfolgreich 

abschließen sowie ein Praktikum von 

24 Wochen Dauer, von denen vier 

schon für den Besuch der Höheren 

Handelsschule abgezogen werden, 

so dass nur noch 20 Wochen nach-

gewiesen werden müssen oder eine 

mindestens zweijährige Ausbildung.

Das dreiwöchige Berufsorientie-

rungspraktikum, das Sie in der Un-

terstufe absolvieren, kann unter 

bestimmten Voraussetzungen ange-

rechnet werden, so dass noch 17 Wo-

chen Praktikum notwendig sind. Dies 

können Sie in den Schulferien (auch 

in den Sommerferien direkt vor dem 

Schulbesuch am ESBK) oder nach Ab-

schluss des Bildungsgangs ableisten.

Die Höhere Handelsschule dauert zwei Jahre und findet als Voll-

zeitunterricht im Klassenverband statt. Unterrichtet werden:

•	 berufsübergreifende Fächer (Deutsch/Kommunikation, Reli-

gionslehre, Sport/Gesundheitsförderung und Politik/Gesell-

schaftslehre) 

•	 Fächer im berufsbezogenen Bereich (Betriebswirtschaftslehre 

mit Rechnungswesen, Volkwirschaftslehre, Informationswirt-

schaft, Mathematik, Englisch, Physik sowie als Wahlpflichtfach 

Französisch für Fortgeschrittene oder Spanisch für Anfänger)

Am Ende des Bildungsganges findet eine schriftliche Abschlussprü-

fung in den Fächern Deutsch, Englisch, Mathematik und Betriebs-

wirtschaftslehre mit Rechnungswesen statt.

Alternativ zur zweiten Fremdsprache werden im Differenzierungs-

bereich die Fächer Rechtskunde und Soziologie angeboten. Zusätz-

lich bieten Workshops in Verbindung mit einer individuellen Be-

treuung und Beratung (IBB) die Möglichkeit, mehr Sicherheit für die 

Berufswahl zu gewinnen und die berufliche Zukunft zielgenau zu 

planen. In IBB werden auch spezifische Fragestellungen von Schü-

lerinnen und Schülern mit Migrationshintergrund thematisiert. 

Außerdem werden Förderkurse in Deutsch sowie eine umfassende 

Förderung in Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen und 

Mathematik angeboten, in denen individuelle Förderbedarfe im 

Mittelpunkt stehen.

Auch Klassenfahrten zu Zielen im Inland oder ins europäische Aus-

land sowie Betriebsbesichtigungen sind feste Bestandteile unserer 

Jahresplanung und unterstützen die umfassende Qualifizierung un-

serer Schülerinnen und Schüler.

Die „besondere“  

Fachhochschulreife  

Sie erwerben den 

schulischen Teil der 

Fachhochschulreife 

mit dem Schwerpunkt 

Wirtschaftswissen-

schaften.

Eine spezielle Form der Höheren Han-

delsschule stellt die European Bu-

siness Class dar. Im Zuge der immer 

weiter voranschreitenden Globali-

sierung kommt dem Beherrschen von 

Fremdsprachen und dem Erwerb von 

interkulturellen Kompetenzen eine 

immer größere Bedeutung zu. In der 

European Business Class der Höheren 

Handelsschule werden neben Englisch 

und Spanisch oder Französisch auch 

einige Sequenzen anderer Fächer bi-

lingual unterrichtet. Darüber hinaus 

stellt der Unterricht in Europäischem 

Recht ein besonderes Angebot dar. 

Nähere Informationen dazu erhalten 

Sie auf Wunsch. 

Die Fächer 

Sie lernen in Fächern, die 

für Sie neu sind, wie ein 

Betrieb aufgebaut ist 

und wie er im gesamt-

wirtschaftlichen Zusam-

menhang funktioniert.

DIE ZIELSETZUNG

Bestehen der 

Abschlussprüfung 

Sie bekommen ein Ab-

schlusszeugnis über 

den schulischen Teil der 

Fachhochschulreife.

Im Interesse eines guten Schulklimas 

erwarten wir von unseren Schüle-

rinnen und Schülern, dass sie sich in 

die Schulsituation einfügen und die 

Regeln der Schule akzeptieren. Die 

Schule schließt mit jeder Schülerin 

und jedem Schüler, aber auch mit jeder 

Lehrkraft, einen Schulvertrag ab, der 

einen fairen und angemessenen Um-

gang miteinander gewährleistet und 

für beide Seiten Rechte und Pflichten 

enthält.

Die „Aufnahmebe-

dingungen“ 

Voraussetzung ist die 

Fachoberschulreife 

(Realschulabschluss) 

oder die Versetzung in 

die Einführungsphase 

am Gymnasium.

OStD Ulrich Fröndhoff, Schulleiter

StD Axel Zimmermann, Abteilungsleiter

OStR‘in Sylvia González Bolívar, Bildungsgangmanagerin

LiA Marc Dingerkus, Studien- und Berufsorientierungskoordinator

Weitere Informationen unter: infohh@esbk.de

DIE INHALTE

DIE EUROPEAN BUSINESS CLASS

DIE VORAUSSETZUNGEN

DIE ANSPRECHPARTNER


